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Gottesdienst im Februar 2021 
Regenbogen 

Gott verspricht den Menschen seine Freundschaft 
 

Bibeltexte: Lesung Genesis 9,8-15 – Evangelium Markus, 1,12-15 
 

WGL = Wortgottesdienstleiter(in) 

 

1. Eröffnung 

 

WGL: Im Namen des Vaters und des Sohnes 

 und des Heiligen Geistes 
 

Alle: Amen 
 

WGL: Gott mit euch zusammen  
 

Alle: Gott mit dir 

 

2. Begrüßung 

WGL: Herzlich willkommen.  

Ich freue mich, mit ihnen zusammen Gottesdienst feiern.  

Heute erster Fastensonntag. Wir Weg gehen - Ziel Ostern. 

 

3. Kyrie 

 

WGL: Jesus Christus bitte helfen 

 

Alle: Jesus Christus bitte helfen 

 

WGL: Jesus Christus bitte unterstützen 

 

Alle: Jesus Christus bitte unterstützen 

 

WGL: Jesus Christus bitte Liebe schenken 

 

Alle: Jesus Christus bitte Liebe schenken 
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4. Tagesgebet 

 

WGL: Wir beten: Jesus Christus, wir Fastenzeit beginnen. 

 Ziel – unser Leben prüfen. Nachdenken Leben gut wie? 

 Ich liebevoll? Mein Glaube stark? Hoffnung groß? 

Dein Wille: wir gut zusammenleben. Bitte unterstützen!  

 

Alle: Amen 

 

5. Lesung 

 

WGL:  Ich gebärde Text aus Bibel – Altes Testament. Genesis, 9,8-15 

 

  Mose und seine Söhne stehen – Land – trocken. 

  Gott (zu ihnen) sprechen: Ich mit euch Bund. 

Mit euch, euren Kindern, Enkeln und allen Menschen. 

Arche, viele Lebewesen drinnen – herauskommen-

herauskommen. Vögel, Vieh, alle Tiere auf Erde, ich 

Bund. 

Sintflut soll nie wieder. 

Ich Zeichen für Versprechen in Wolken: Regenbogen 

Zeigt - ich Bund mit euch und allen Lebewesen. 

Wenn Wolken (zusammenballen) und Regenbogen 

erscheint, dann ich an Bund mit euch denken. Sintflut 

nie wieder. 

 

6. Gebärdenlied: Sintflut 

 
Refrain:  Gott – (von Gott zum Menschen) Mensch - Bogen selbe 

Bund 
Alle:  Gott – (von Gott zum Menschen) Mensch - Bogen selbe 

Bund 
 

1. Noah Mann fromm 
Noah Gott lieben und vertrauen 

  Deshalb Gott wunsch Noah retten. 
Noah Schiff groß bauen 

Noah Tier und Mensch in Schiff 
 

Alle:  Gott – (von Gott zum Menschen) Mensch - Bogen selbe Bund 

 
  Gott Regen und Wasser schicken. 

  Alle Menschen und Tiere muss sterben. 
Noah und sein Familie überleben. 

Flut zuende, Gott Regenbogen schicken 
Regenbogen zeigen: Flut von Gott nie mehr kommen. 
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Alle:  Gott – (von Gott zum Menschen) Mensch - Bogen selbe Bund 

 
  Heute wir Welt zerstören. 

  Atom, Umweltgift, Autoabgas. 

  Welt muss besser schützen. 
  Heute wir Auftrag von Gott: 

  Regenbogen Zeichen für Auftrag: 
Wir darf Welt nicht zerstören 

 
Alle:  Gott – (von Gott zum Menschen) Mensch - Bogen selbe Bund 

 

7. Halleluja (Wir Gott preisen) 

 

WGL: Halleluja 

  Wir Gott preisen 

  Halleluja 

 

Alle: Halleluja 

  Wir Gott preisen 

  Halleluja 
 

8.  Evangelium  Mk,1.12-15 

 

WGL: Gott mit euch 

Alle: Gott mit dir 

 

WGL: Evangelium: Frohe Botschaft von Jesus Christus 

 

Alle: Wir Jesus Christus ehren 

 

Evangelium nach Markus 

 

Jesus – Jordan (in) getauft. Dann Heiliger Geist ihn in Wüste 

führen. 

Vierzig Tage dortbleiben. Satan kommen – (Jesus) (in 

Versuchung) locken. 

(Er) lebte bei Tiere – wild. Engel ihm dienen. 

 

WGL: Wir frohe Botschaft bekommen  

 Dafür wir Jesus Christus danken 

 

Alle: Wir Jesus Christus danken 
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9.  Predigt 

 

Damals Sintflut – Wasser überall. Heute Problem anders. Heute Regen 

(fast keiner da). 

Sommer Erde trocken. Deshalb Regen -  Freude groß. 

Besonders, wenn Regen und Sonne da. Dann Regenbogen (im Himmel) 

wunderschön. Menschen damals Zeit von Noah – Regenbogen anschauen. 

Wissen nicht wie möglich. Deshalb denken: das Zeichen von Gott. 

Heute Wissenschaft erklärt alles. 

 

Aber trotzdem, wenn ich Regenbogen anschaue ich sehe Zeichen von 

Gott. 

Selbe ganze Schöpfung. Gott wie? Schöpfung zeigen Gott wie (ist). 

Regenbogen selbe Brücke (von) Gott (zu) uns. 

 

Ich sehe Farben und hab Ideen: 

Es entsteht ein Regenbogen aus Tüchern, Krepppapier oder per 

PowerPoint 

 

Lila: Farbe für Fastenzeit. Bedeutet Ruhe, Besinnung, Nachdenken auf 

mich selbst. 

Ich lebe wie? Ich mit anderen Menschen umgehe – wie? 

 

Rot: Farbe für Liebe. Jeder Mensch braucht Liebe. Gott verschenkt (an 

alle) 

 

Orange: Farbe für Begeisterung. Gott uns allen ein Stück von sich selbst 

geschenkt.  

 

Gelb: Farbe für Sonne, Wärme, hell, Kraft, Energie. 

 

Grün: Farbe für Lebendig, Natur. 

Blau: Farbe für Weite, Wasser, Gott.  

 

Gott uns mit Regenbogen zeigt: Alles (auf Regenbogen zeigen) ich für 

euch gemacht. Das erinnern, jeden Tag bis Ostern. Dann wir wissen, 

Jesus sterben und auferstehen – Grund: Gott Versprechen halten – er 

Bund mit uns bis in Ewigkeit. 
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10. Glaubensbekenntnis: 

 

WGL  Wir glauben: Gott unser Vater. 

 Gott Himmel und Erde erschaffen 

Alle: Ich glaube 

 

WGL: Wir glauben: Jesus Christus Sohn von Gott. 

 Jesus selbst Mensch und Gott 

 Maria Jesus empfangen. („Maria“ immer als dritte Person im Raum) 

 Heilig Geist auf Maria Jesus bringen. 

 Maria Jesus geboren. 

 Jesus Welt ganz erlösen 

 Deshalb am Kreuz Jesus für uns gestorben und begraben. 

 Am dritten Tag Jesus auferstanden. 

 Weltende Jesus Christus kommen 

 und alle Menschen richten 

Alle: Ich glaube 

 

WGL: Wir glauben: Heilig Geist auch Gott 

 Heilig Geist katholische Kirche führen („Kirche“ = Gemeinschaft) 

 Heilig Geist Heiligengemeinschaft stärken 

 Heilig Geist Sünden wegnehmen. 

 Heilig Geist ewig Leben schenken. 

 Toten (Gebärde Menschen dazu) werden auferstehen 

Alle: Ich glaube 

 

WGL: Wir glauben an 

 Gott Vater, Gott Sohn Gott, Heilig Geist  

 (Aufzählen mit linker Hand) 

 Zusammen ein Gott. 

Alle: Ja, ich glaube, auch Amen 

 

 

11. Fürbitten als Aktion 

 

WGL: Ich sie einladen, jetzt Kerze nehmen und auf Regebogen stellen.  

(Altar, falls nur ein virtueller Regenbogen da ist) 

Bitte überlegen, für sie wichtig was? Kerze auf Farbe stellen für sie 

wichtig. Bitte gebärden möglich, aber muss nicht. 
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13. Kommunion:  

WGL: Unsere Bitten leuchten. Wir alle gut sehen können. Regenbogen 

leuchtet. Gottes Versprechen: Ich für euch da – jetzt auch im Brot 

sichtbar. 

 Pfarrer (Name….) heute Morgen Brot und Wein gesegnet und 

gewandelt. 

 Wir Brot nehmen und schauen. Sehen Bund mit Gott, sehen unsere 

Hand (in) Jesus legen. Das besonders – wunderbar.  

 

Gebet: 

 

WGL: Jesus uns begleiten. 

Alle:  Jesus uns begleiten. 

 

WGL: Jesus uns vorangehen. 

Alle:  Jesus uns begleiten.  

 

WGL: Er uns Weg zeigen. 

Alle:  Jesus uns begleiten. 

 

WGL: Weg durch Wüste, schwer. Angst da. Aber Jesus stark.  

Alle:  Jesus uns begleiten. 

 

WGL: Weg durch Fastenzeit manchmal schwer. Nachdenken auf Leben 

manchmal schwer. 

Alle:  Jesus uns begleiten. 

 

WGL:  Bald Ostern. Ziel Auferstehung.  

Alle:  Jesus uns begleiten. 

 

Vater unser 

 

WGL: Gott ist unser Vater. Wir sind Geschwister. Wir dürfen zu ihm beten: 

 

Alle:  

Vater unser im Himmel 

 geheiligt werde Dein Name, 

 Dein Reich komme, 

 Dein Wille geschehe, 

 wie im Himmel, so auf Erden. 

 Unser tägliches Brot gib uns Heute 

 und vergib uns unsere Schuld, 

 wie auch wir vergeben unseren Schuldigern. 

 Und führe uns nicht in Versuchung, 

 sondern erlöse uns von dem Bösen. 
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 Denn Dein ist das Reich, 

 Und die Kraft 

 Und die Herrlichkeit 

 In Ewigkeit Amen 

 

Friedensgruß 

 

WGL: Gott bitte uns Frieden schenken.  

 

Alle: Gott bitte allen Frieden schenken 

 (Wir geben einander die Hand zum 

 Friedensgruß und sagen:) 

 Frieden wünschen 

 

WGL: Seht, das ist Gott. Er alle Sünden von uns wegnehmen. 

Er macht unsere Seele gesund mit seinem Licht. 

 

Lamm Gottes 

 

WGL: Jesus Christus gleich unser Gotteslamm  

 Jesus Christus bitte: 

 Sünde von Welt wegnehmen 

 

Alle: Jesus Christus bitte helfen 

 

WGL: Jesus Christus gleich unser Gotteslamm 

 Jesus Christus bitte: 

 Sünde von Welt wegnehmen. 

 

Alle: Jesus Christus bitte unterstützen 

 

WGL: Jesus Christus gleich unser Gotteslamm 

 Jesus Christus bitte: 

 Sünde von Welt wegnehmen 

 

Alle: Jesus Christus bitte Frieden schenken 

 

Kommunionausteilung 
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14. Gebet und Segen: 

 

WGL: Gott für uns selbe Licht. 

Du unser Leben hell machen. 

Du uns lieben, selbe Mutter ihre Kinder. 

Deshalb du mit uns Bund. 

Wir nie vergessen. 

Wir uns jetzt vorbereiten auf Ostern. 

Dafür uns bitte segnen! 

 

Im Namen des Vaters… 

 

Alle: Amen. 

 

 

 

 

Margit Feist 

 

 

Margit Feist ist Seelsorgerin im Bistum Mainz. 
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